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"Nr, 512. Mittag Ausgabe. Achtundvierzigſter Jahrgang. — Verlag von Eduard Trewendt. Freitag, den 1. November 1867. 


Denuntſchlau d. 

Berlin, 31. Oct. [Amtliches.] Dem Oberlehrer Dr. Rudolf Merkel 
am Gymnaſtum zu Quedlinburg iſt das Prädikat „Profeſſor“ verliehen wor⸗ 
den. — Am Gymnaſium in Wittenberg iſt die Beförderung des ordentlichen 
Lehrers Knappe zum Oberlehrer genehmigt worden. — Der Rector Nau⸗ 
mann in Buckau iſt als erſter Lehrer am evangellſchen Schullehrer⸗Seminar 
zu Erfurt angeſtellt worden. 
Berlin, 31. Oetbr. ohe 
prinz und die Frau Kronprinzeſſinj haben die beabſichtigte Reife 
nach England aufgegeben, einige Tage in Köln, dann einen Tag in 


Wezlar zugebracht, und befinden ſich zur Zeit in Kaſſel, von wo die 15 


Rückreiſe nach Potsdam in den nächſten Tagen angetreten wird. Die 
Herrſchaften befinden ſich im beften Wohlſein. (St.⸗A.) 


ewinn⸗Liſte der 4. Klaſſe 136. königl. preuß. Klaſſen⸗Lotterie. 
1 Rach — Bericht N g bea Königsſtraße 43, 
ohne . 
(Aus dem Berliner Fremden: und Anz.⸗Blatt.) 
n, 31. October 
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04 ſuchen aus dem Reſultat der Urwahlett ſich das Bild des Abgeordneten 


9. | man nun die Koryphäen der Linken an vielen Stellen zugleich und mit 


der preußiſchen Kriegsfahrzeuge „Loreley“, „Wolf“, „Baſilisk“ und 


28. des „Fort Wilhelm“ hier zurück, während der 


77. verurtheilt. Die übrigen Angeklagten find freigeſprochen. 
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150. 71. 4. 500 


99. 822. 27. 911. 44, 55. 59,685. 90. . 334. 
882. 905. 83, 59,091, 139. 273. 98. 308, 34. 80. 417. 


die Steuern proviſoriſch bis 31. März 1868 forterhoben werden follen, 
da ein neues Finanzgeſetz an Stelle des alten, welches mit dem 3 1 ſten 
October 1867 abläuft, noch nicht vereinbart worden iſt. 

Karlsruhe, 25. October. [Aeußerung eines Miniſters.] 
. 00). . Der „Karlsruher Anzeiger“, ein erſt kürzlich gegründetes kleines Local⸗ 
32. 567. 79. 98. 613. 23. 28. 37 (100). 746. 60. 859. 80. 917. blatt, welches von Dr. E. Huhn, einem eifrigen Preußenfreund, redi⸗ 
2 J 92 50g. 20, 58. 58. 58. dirt wird, macht in feiner heutigen Nummer darauf aufmertſam, daß 
5 "fämmtliche Berichterſtattungen biefiger Blätter über die am 28. d. ger 
pflogenen Verhandlungen der erſten Kammer in auffallender Weiſe eine 
Aeußerung des Staats miniſters Mathy übergangen haben, welche die 
gegenwärtige Sachlage ſcharf präciſtre. Derſelbe fol „wörtlich“ er 
klärt haben: „Ich bin feſt davon überzeugt, daß, wenn wir nicht 
in ganz kurzer Zeit dem norddeutſchen Bund angehören, 
wir zu exiſtiren aufgehört haben werden.“ 5 
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83. 663, 741. 84. 811. 29, 962. 97, 6 Uhr Abends: die geſammte Beſatzung ergab ſich, wie die „France“ 
82. 417. 91. 800, 75. 86,008. 10, 1224 a 100). 357 100). [mit dem Troſte hinzufügt, „nach heroiſcher Gegenwehr“ Seitdem N 
58. 400. 26. 51. 544. 71. 630, 51. 762. 860. 982 96 120 vom Dictator jede Spur verloren. Die „France“ fürchtet, daß er im 
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91. 709. 16. 88. 807. 34. 47 (100), dar 88 110. 60. 260. 488. 85. 45. 
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72. 506. 28. 89. 602, 39. 758. 72. 800, 12. 32. 987. 92,068. 68. 
112, 68. 224 (100). 33, 95. 382. 437, 56. 519. 39, 57, 752. 832, 62. 
988. 93,105. 30. 54. 245. 383. 475, 568. 72. 609. 701. 879. 
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Berlin, 31. Octbr. [Die Wahlen. — Die Exploſion.] 
Die Zeitungen beſchäftigen ſich bereits lebhaft mit den Wahlen und 


gerückt fein. 

[Ueber die Ankunft des franzöſiſchen Geſchwaders] 
wiſſen die officiöfen Pariſer Blätter noch nichts Gewiſſes; um 3 Uhr 
am 28. war es noch nicht in Sicht von Ciolta⸗Vecchia, doch glaubt 


troffen. Dieſe Anſicht beruht auf bloßen Vermuthungen, da der Dam: 
pfer, der die Ankunft in Nizza melden ſoll, am 29. Abends noch nicht 
eingetroffen war. Bekannt iſt, daß heftige Stürme im Mittelmeere ge⸗ 
wüthet haben. \ 8 j 
Nom, 24. Oct. [ueber die Vorgänge in der Hauptſtadt] 
wird Mag: ar des 3 geh — 75 a 

0 Tagen verbreitete richt von 
— 4 hat hier die äußerſte Gereiztheit . rg enn 


hauses zu conſtrufren. Ueber die Refultate hier in Berlin konnte von 
vornherein kein Zweifel entſtehen, bier ſo wie in einigen Ha 
werden die Anhänger der reinen Oppoſition gewählt werden. Da 


gleich günfiger Ausſicht aufgeſtellt bat, fo ſcheint es Berlin vorbehalten ſehr bewegt, ging, aber rubig vorüber, An Montag Norden wurden die 
1 . 3 0 Römer entfegt, als fie einen Theil der Stad lo i 
zu fein, die Lücken durch eine Reihe der dii minorum gentium mit Barrikaden ſo verrammelt — N — — — 


auszufüllen, ſchon beeifert man ſich, die Schaar der letzteren recht zahl: 
reich im Hintergrunde bereit zu halten. N 

Die Erhohung der Unterſtützungsſtimmen von 50 auf 100 zur 
Begründung eines Candidatenvorſchlages war gegen die National⸗Libera⸗ 
len gemünzt, für den übrigens nicht eingetretenen Fall, daß letztere in 
überwiegender Anzahl irgendwo auftreten mochten. — Virchow iſt in 
Berlin gleich zweimal aufgeſtellt, er dürfte ſich jedoch für den III. Wahl⸗ 


blieb. Bald darauf machte der Polizei⸗Director dekannt, fünf Thor 

blieben bis auf neue Ordre geſchloſſen und die übrigen 3 — be Tn 
offen. Das Abendblatt zeigte ſodann an, „es ſei dies nur zur Berubigung 
der friedlichen Bewohner der Hauptftabt geschehen“. Während des ganzen 
Tages war die Stadt in Gährung, die Arbeiter verließen die Berftätten 
und Arbeitsplſtze, eine anſehnliche Voltsmaſſe wogte den Tboren zu, Sol⸗ 
daten mit Hilfe einiger requirirten Arbeiter öffneten Laufgraͤben und errich⸗ 
teten Erdwerke mit Schießſcharten für Kanonen. Gegen halb 5, Uhr begab 


i eſtellt und ſich der Papſt an die Porta del lo, beſichti ; ö 
bezirk entſcheiden. Dann werden aufg und gewählt im I. Wahl werte, ſchien dieſelben 9 * e 


bezirk Waldeck, Löwe, Hagen; im Il. Joh. Jacoby und Runge; Arbeite f 5 
im III. Schulze und Virchow; im IV. v. d. Leeden und Fr. ſelbe ae ee Be Aubr G. der Rat bilheten Ad) prabende 
Duncker. In den Provinzen find die Wahlen überwiegend national: | Grup wurden aus freiem Antriebe geſchloſſen 
liberal ausgefallen. — Eine Angabe der Gerichtszeitung, daß der Ge⸗ — d 
neral v. Prittwitz und Gaffron der Abſender der explodirten Zünd⸗ 
maſſe geweſen, wird von der Kreuzzeitung dementirt. Es läßt ſich jene 
Angabe auch kaum glauben. Einem Fachmann iſt eine ſolche Unvor⸗ 
ſichtigkeit wohl am wenigſten zuzutrauen. 

Geeſtemünde, 30. October. [Marine.] Die Kriegscorvette 
„Augusta“ lief am Sonntag hier in den Hafen und legte neben dem 
großen Krahne an, um mittels deſſelben Kanonen und die Schraube 
herauszunehmen, da das Schiff in den Dock ſoll. Nach beendigter Re⸗ 
paratur ſoll die Corvette nach China gehen. Die Außerdienſiſtellung 


Gewehre, der Reſt Piken. Einige Tage v 
wehren für dieſelben Depots in die Tiber are Bahr g 
Zeit wurde das St. Paulsthor geöffnet, um einigen Baade 
Durchlaß zu gewähren; dieſe griffen unverhofft die Inſurgenten einer 
Ladung an, durch welche zehn dis zwölf Mann getödtet wurden; 
entfloh in die Felder. Faſt gleichzeitig war es an mehreren B 
der Stabt „u Golifionen gekommen. Eine bew Bande ſuchte urück⸗ 
Capitols zu üchtigen, wurde jedoch mit Verluſt bon zwei Todten 7 
eſchlagen. Eine andere Bande ſchlug fi auf dem P 

darmen, eine dritte rückte nach der Babnbofsftation. 
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„Königin Marie“ fand om Sonnabend att. Unter einem dreifachen 
Hoch auf den König und dem „Heil Dir im Siegerkranz“, wurden 
die Flaggen geſtrichen. Ein Theil der Mannſchaften blieb als Beſatzung 
übrige Theil unter Muſik⸗ 
begleitung nach dem Bahnhofe abmarſchitte, um die Reife nach Kiel 
ng er 0 © 

amm, 29. October. [In dem Dortmunder Spediteur: 
Proceſſel iſt heute das Urtheil des Appellations⸗Gerichts — 
worden. Durch daſſelbe find die Spediteure Heinrich Kappert, Oswald blich All 
Volmer und Alphons Bünger des Betruges, durch Minderdeclaration 
des Gewichts der von ihnen bei der Golm Mindener Eisenbahn aufge- kerun 
gebenen Frachtſtücke, überführt erklärt und Kappert zu einer ſechsmonat⸗ 
lichen, Volmer und Bünger zu einer viermonatlichen Gefaͤngnißſtrafe 
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Wetzlar, 29. Det. [Der Kronprinz und die K . 

nebſt Kindern, find heute Nachmittag per 5 
unter dem Jubel der Bevolkerung durch die feſtlich geflaggten 
Straßen unferer Stadt eingefahren und haben Abſteigequartier im Gaſt⸗ 
hofe „zum herzoglichen Hauſe“ genommen. 

Gießen, 30. Oetbr. [Der Kronprinz und die Kronprin⸗ 
zeſſin] trafen heute Vormittag bald nach 11 Uhr, in erwünſchtem 
Wohlſein mit Extrazug, von Wetzlar kommend, hierſelbſt ein. Gegen knieend und mit tiefem Schweigen. Auf die Schaar hinblickend, 
12 Uhr fuhr das Kronprinzliche Paar nach Kaſſel, woſelbſt das Nacht- der Papſt: 
quartier genommen werden ſoll. Stallens nennt. Gegen mich habt ihr zu den Waffen gegriffen. Und 

— was ſehet ihr? Einen armen alten Mann.“ Der Papft trat darauf 

Stuttgart, 31. October. [Proviſoriſche Steuererhebung.] näher und ſprach einzelne Gefangene beſonders an: 

Der „Staatsanzeiger für Würtemberg“ enthält ein königliches Decret ren, du 
vom 29. d. M., welches beſtimmt, daß mit Zustimmung der Stände 
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und befiehlt, daß in allen Dibceſen der katholiſchen Chriſtenheit währen dreier 


neu 
nen Kindes aufgefunden. (Fremdbl.) 


Schleſten scheidet, alſo für die Grenzlinie von Wehomwig bis Deutſch⸗ 


Die Garibaldianer zeigten ſich bei dieſer Anrede ſehr gerührt und 
drängten ſich vor, um dem heiligen Vater den Saum des Kleides zu 


klaͤſſen, worauf der Papſt ihnen feinen Segen gab und ſich verabſchiedete. 
Der oben genannte Berichterſtatter ſchreibt, daß Pius nichts davon 


hören wolle, Rom zu verlaſſen, obwohl ſeine Umgebung für den 
Eintritt einer gefährlichen Kriſis viel von der Ueberſiedelung nach Mün⸗ 


chen ſpreche und im Vatican ſchon Vorbereitungen zu dieſem Behufe 


getroffen würden. Zu gleicher Zeit mit zwei päpſtlichen Offizieren, die 
auf der Flucht von dem Grenzorte Nerola auf italieniſches Gebiet ge⸗ 


rathen waren, wurde auch Frau Stone, eine Engländerin und Cor⸗ 


reſpondentin des katholiſchen Organs „Tablet“, die in Nerola einen 


verwundeten Zuaven beſucht hatte, von italieniſchen Vorpoſten gefangen 


genommen. Sie wurde zwar, da ſie ſich als britiſche Unterthanin aus⸗ 


wies, freigelaſſen, verlangt aber Abbitte und Entſchädigung für 21ſtün⸗ 


Britin hinreichen müſſen. 
Nom, 25. Oct. [Die neue Eneyklika.] Der Papſt hat ſoeben 
an alle Cardinäle, Patriarchen, Primaten, Erzbiſchöfe und Biſchöfe der 


expectamus, cum nostram spem et 
salvatore nostro. Trotzdem ſieht er ſich gezwungen, dem 
copat den beklagenswerthen Zuſtand anzuzeigen, in welchen 
che Regierung ihn gebracht, und die Gefahren, denen 

etzt. Trotz des Muthes und der Liebe ſeiner Armee, trotz 
kühnheit (mi prope heroicam prae se tulit virtutem) iſt es doch klar, daß 
dieſes kleine Heer dem an Bas! ungeheuer überlegenen Gegner 
nicht lange wird widerſtehen können. Die Treue und Liebe ſeiner 
Unterthanen erfüllen ihn mit Troſt; aber er leidet, fie leiden zu ſehen, er iſt 
ſie bedrücken und die 


anzen Epis⸗ 
055 alien 
e ihn ausge⸗ 
hrer Helden⸗ 


haben, von denen er oben geſprochen. 
drei Viertheile derſelben, i ſt 155 ich 


Ey gewidmet. jähnt, mißbilligt und tadelt die Vers 
re 


uflucht nehmen müſſen, um mit dem u 
und den Gläubigen dieſer Dehnen verkehren. Er tadelt das ſogenannte 
0 


nter 


theilt werden. 


Provinzial - Zeitung. 


Breslau, 1. Nov. Angekommen: Se. Excellenz Eberhard, Graf zu Stol- 


"berg Wernigerode, Präſident des Herrenhaufes, königl. Ober⸗Jägermeiſter ( 


und Landesälteſter, aus Kreppelhoſ. 

Geſtohlen wurden: Aus einem Reſtaurations⸗Locale in Altſcheitnig einem 

der dort anweſenden Gäſte ein blauer Ratine⸗Ueberzieher mit ſchwarzem Tuch⸗ 
31. v. Mts. während des Gottesdienſtes in der Kirche zu St. 


‚ Marte Malene 13 Thlr. in einem Drillichbeutel (ein / Thlr. 5—6 % Thlr.) 


brige in öſterreichiſchen Guldenſtücken. 


Studenten⸗Kappe. 

Gefunden wurde: 1 Brieftaſche mit Militär⸗Papieren, auf den Landwehr⸗ 
mann Auguſt Krauſe lautend. b g 

[Unglücksfall.] Am 29. v. Mts. Abends in der 8ten Stunde ſtürzte 
der Abdecker G. auf dem Nachhauſewege in der Nähe ſeiner zu Klein⸗Kletſchkau 
belegenen Wohnung in got unvermutheten Zuſammenbrechens eines von 
ihm betretenen ſchmalen Erdkammes zu Boden und fiel dabei fo unglücklich, 
daß er einen Bruch des linken Beines im Oberſchenkel erlitt. 5 

[Unfall] Am 30. v. Mis. Abends in der 11. Stunde wurde der hieſige 
Keſſelſchmied K., während derſelbe im angetrunkenen Zuſtande auf dem Rit⸗ 
terplatze umbertaumelte, von den Pferden eines Poſtwagens zu Boden geriſ⸗ 
fen. K. erlitt indeß bierbei, da er glücklächerweiſe dem Ueberfahrenwerden 
entaing, Dr durch das Niederſtürzen auf das Straßenpflaſter eine leichte 

rnwunde. N 
1 AI einer Kin desleiche.] Am 30. v. Mts. Nachmittags 
wurde in der Oder am Fuße der Biegelbaftion der Leichnam eines neugebore⸗ 


und das Ue 
Verloren ging eine 


Breslau, 1. Noobr. [Rinderpeſt.] Bei dem Fortſchreiten 
Rinderpeſt, die, nach hierher gelangten Mittheilungen, auch noch in 
iltſch, Leobſchützer Kreiſes, und Koſtenthal, Coſeler Kreiſes, aus⸗ 
ebrochen iſt, hat die königl. Regierung zu Oppeln mittelſt Amtsblatt⸗ 
Bekanntmachung angeordnet, daß auch für denſenigen Theil der Landes⸗ 
grenze, welcher den Kreis Leobſchütz von dem benachbarten Oeſterreichiſch⸗ 


Raſſelwitz, die Beſtimmungen des § 4 der Verordnung vom 27. März 
1836 in Kraſt treten. Demnach bleibt für die gedachte Grenzſtrecke 
eder Verkehr bis auf Weiteres unterſagt. Die Beſtimmungen des 8 4 

©. find nunmehr für den ganzen Grenzſtrich, welcher die Kreiſe Beu⸗ 
then (von Myslowitz ab), Pleß, Rybnik, Ratibor und Leobſchütz von 
den benachbarten k. k. öſterreichiſchen Staaten ſcheidet, in Kraft geſetzt. 

— Eine ebenfalls im Amtsblatt erlaſſene ausführliche Polizei⸗Verord⸗ 
nung, durch welche eine Binnenſperre des Ratiborer Kreiſes und einiger 
Feldmarken des Coſeler und Leobſchützer Kreiſes ausgeſprochen und her⸗ 
beigeführt wird, beſchränkt den Verkehr für die Linie, welche die Grenze 
des Ratiborer Kreiſes bildet, einſchließlich der Feldmarken Piltſch, Rösnitz 


i und Steuberwitz des Leobſchützer Kreiſes und Moſurau und Dollen dzin, 
Cioſeler Kreiſes, in ähnlicher Weiſe, wie es der § 3 der Verordnung 
vom 27. März 1836 dem infleirten Auslande gegenüber beſtimmt. 


n. Myslomig, 30. Oct. 


Bw Tageschronik.] Geſtern Nachmittag 
in er beim Bau des hieſigen neuen Rathhauſes 
EE 
ein Biegelarbeiter in der Ziegelei eines biefigen Bürgers. 


Zimmermann, wel 
t verbrannte 


4 
** 


8 October verlaſſen und iſt nach Gibraltar geſegelt. 


emen haben. 


d 34 en in Italienern, 
atte waßrſchemlich wegen der rauhen Witterung — Olen Schuß c — 5 den beiden Actiendeviſen. 


— 100 „ 90 
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chf und Wärme geſucht und ift auf dieſe Weiſe vom Feuer ergriffen worden. Heut 


Morgen fand man ihn, die Kleider noch glimmend, bereits verſchieden. — 1 — 
Rechnung eines öſterreichiſchen Brauerei⸗Beſitzers hat in dieſen Tagen der Bau 
einer Bierniederlage, verbunden mit Eiskeller, am biefigen Platze begonnen. 
Es iſt dies die Tenzincker Brauerei, dem Herrn Grafen Potodi gehörig, welche 
Tichau Concurrenz machen will. — Am geſtrigen Wochenmarkte bekam eine 
Bauersfrau für verkaufte Kartoffeln einen falſchen 1 Das zu 
dem Falſificate verwandte Material ſowie der Druck find äußerſt täuſchend; 
was den Schein jedoch als nachgeahmt ſofort erkennen läßt, iſt der Mangel 
der bei den echten 10er Kaſſenſcheinen auf der Rückſeite in länglicher Quadrat⸗ 
. . BEE SEE, Sn 


Subhaſtationen im November. 
Regierungs⸗Bezirk Breslau. 

Kl.⸗Maſſelwitz, Grundſtück Nr. 30, abg. 52,492 Thlr., 19. Nov. 11 Uhr, 

Kr.⸗Ger. 1. Abth. Breslau. 

Münſterberg, Haus Nr. 8 zu Bürgerbezirt, abg. 3140 Thlr., 18. Nov. 
11 Ubr, Kr.⸗Ger. Ferien⸗Abth. Münſterberg. F 
Gloſchkau, Grundſtück Nr. 33, abg. 1336 Thlr., 20. Nov. 11 Uhr, Kreis⸗ 

Ger. 1. Abth. Neumarkt. 

Ohlau, Freigut Nr. 97 der Vorſtadt, abg. 8343 Thlr., Grundstück 13 und 
14 der Oblauer Aecker, abg. 1405 Thlr. Grunditüd Nr. 67 der Ohlauer 
Aecker, abg. 656 Thlr., 25. Nov. 11% Uhr, Kr.⸗Ger. 1. Abth. Ohlau. 

e abg. 1400 Thlr., 22. Nov. 11% Uhr, Kreis⸗ 

er. 1. B eidnitz. 

a —.— Nr. 25 abg. 18,935 Thlr., 25 Nov. 11 Uhr, Kr⸗Ger. 

N N u. 

Kottwitz, Bauergut Nr 2, abg. 6340 Thlr., 20, Nov. 11 Uhr, Kreis⸗Ger. 

1 Nöth. Trebnitz. 1 alt, 


Breslau, Grundſtück Nr. 16 der Meſſergaſſe, abg. 8019 Thlr., 25. Nov. 

11% Uhr, Stadt⸗Ger. 1. Abth. Breslau. 

Niedet⸗Obernigk, Haus Nr. 11, abg. 1405 Thlr., 22. Nov. 11 Uhr, Kr. 
1. Abth. Trebnitz. f 


ünern, Waſſer⸗ und Windmühlen⸗Beſitzung Nr. 14, abg. 2974 Thlr. 
5 20. No 0 1 = Pooensch 


v. 11 Uhr, Kr.⸗Ger. 1. Abth. 


Rodeland, Grundſtück Nr. 47, abg. 1400 1 Nob. 11 Uhr, Kr.⸗Ger 
17 5. Abth. Ohlau. ans, Thlr., 6. Nov. Kr. 


Reiersdorf, Bauergut Nr. 7 (Band 1), abg. 12,153 Thlr., 22. Nov. 11 Uhr, 
Kr.⸗Ger.⸗Comm.⸗Bez. 1. dude 3 . 


Reg.⸗Bez. Liegnitz. 
eig 11 wogen eg gu Wr. 17, abg. 5658 Thlr., 14. Novmbr. 
„r. 


Ger. 1. Abth. Glogau. 
Hainau, Hausgrundſtack Nr. 8, abg. 9485 Thlr. 9. Nov. 11 U., Kr- Ger. 
Comm. I. Hainau. 


Meteorologiſche Beobachtungen. 


Der Barometerfiand bei 0 Grd. Ba⸗ Wind⸗ 
in Pariſer Linien, die Tempera» richtung und Wetter. 
tur der Luſt nach Reaumur. tometer. | ratur. Stärke. 
Breslau, 31. Oct. 10 beg. 333,30 | +91] W. 1. Bedeckt. 
1. Nov. 6 U. Merg.] 332,68 ] 78,2 S. 1. Trübe. 


Breslau, 1. Nov. [Waſſerſtand.] O.⸗P. 14 F. 9 J. Ul.⸗P. 1 F. 4 3. 
Telegraphiſche Depeſchen und Nachrichten. 

Wien, 31. October. Den neueſten Dispoſitionen zufolge wird der 
Kaiſer am 4. November Paris verlaſſen und am 7. November hier 
wieder eintreffen. — Der König und die Königin von Griechenland 
werden am 6. November hier erwartet. 

Paris, 31. Deibr. Der „Moniteur“ bringt folgende Meldungen: 
Das engliſche Geſchwader unter Admiral Wallis hat Liſſabon am 26ſten 
Die amerikaniſchen 


3 | Kriegsdampfer „Tanandega“ und „Ticonderoga“ find in Liſſabon an⸗ 


gekommen. 
Allirten eine der bedeutendſten Poſitionen des Forts Humayta genom⸗ 
Lopez hat Friedens⸗Unterhandlungen eröffnet. N 
Petersburg, 31. October. Ein kaiſerlicher Ukas ernennt den im 
Auslande functionirenden Adjuncten des Finanzminiſters, Generallieute⸗ 
nant v. Greigh, zum kaiſerlichen Generaladſutanten. 
Geſtern war zu Ehren des griechiſchen Koͤnigspaares Gala⸗Theater⸗ 


Vorſtellung und große Illumination. 


Telegraphiſche Courſe und Börſennachrichten. 

London, 31. October, Nachm. 4 Uhr. Schönes Wetter. Aus der Bank 
find 78,000 Pfd. Sterl. in Goltbarren nach Paris und 20,000 Pfd. Sterl. in 
Souvereigns nach Alexandrien gegangen. — Wegen des Banktages morgen 
keine Börſe. 4% ende Conſols 94%. 1% Spanier —. Italien. 


ricaner —. 5% Ruſſen 15. 
Türkiſche Anleihe von 1865 31. 


Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 

diſche Anleihe —. Neue 
6% Verein. Staaten» Anleihe pr. 
Oeſterr. Credit⸗Actien 167%. 


Credit⸗Actien 176, 80. Nordbahn 172, 30. 
1864er Looſe 74, 90. Staatsbahn 235, Galizier 

Napoleonsd'or 9, 97. Anglo⸗ 
Auſtria⸗Ba k —,. —. L Ungariſche Creditactien —, —. 
Ziemlich behauptet. 


Hamburg, 31. Octbr., Nachm. 2 Uhr 30 Min. Amerikaner ſehr geſucht, 
ſonſt ſtille. Oeſterr.⸗franzöſiſche Staatsbahn 470. Italieniſche Rente 43%. 
Lombarden 343 excl. div. — Schluß⸗Courſe: Hamburger Gtaats-Brö- 
mien⸗Anleihe 85%. National⸗Anleihe —. Oeſterreich. Credit⸗Actien 70%. 
Oeſterreich. 1860er Looſe 65%. Mexicaner —. Vereinsbank 110%, Nord⸗ 
deutſche Bank 116%, Rheiniſche Bahn 113%. Nordbahn 93%. Altona⸗Kiel 
—. Finnländ. Anleibe — 1864er Ruſſ. Prämien⸗Anleihe 94. 1866er Ruff. 
Prämien⸗Anleihe 88 
Disconto 2% %. 

amburg, 31. Oetbr. Nachmittags 2 Uhr 30 Min. [Getreide markt.) 
Weizen loco ſehr feſt. Pr. October 5400 Pfd. netto 179 Bankothaler Br., 
178% Gd., pr. October⸗Nov. 177 Br., 176% Old. Roggen loco ruhig. 
Per October 5000 Pfd. Brutto 130 Br., 129 Gd., pr. October⸗November 129 
Br., 128 Gd. Hafer ruhig. Spiritus ohne alle Kaufluſt. Rübdöl matt, 
sc An 8 pr. October 24%, pr. Mai 25. Kaffee Conſumfrage. Zint: 
ge 08. N 

Antwerpen, 31. Octbr., Nachm. 2 Uhr 30 Min. : 
(Schlußbericht.) Weichend. Raffin. Type weiß, loco 50, pr. Nobbr. 50, Pt. 
Dezbr. 50. Gute Nachfrage zu dieſen Preiſen. unab- 

Liverpool, 31. October, Mittags. Baumwolle: 8000 Ballen ia 84 
Ruhiger Markt. Middling Ameritaniihe — New⸗Orleans 9. Lee ederab 
Far bollera 6%. Middling fair Doollerah 6%. Good middling Rem fair 

4. Bengal 5%. Good fair Bengal 5%. Fine Bengal 08 ptian —. 
Domta-6%, Fair Oomra —. Good fair Oomra 7. Pernam 9. Eg 
Smyrna 6%, 5 

der An⸗ 

Berlin, 31. Oetbr. Alle Nachrichten berechtigen zwar noch du | 
nahme, daß ein Conflict zwiſgen Frantic und St a 
indeſſen laßt doch der Einmarſch der Italiener die MEAN: an eine 
lungen — Die Börſe behauptete daher zwar 222 5 1885 ſich 
auf beinahe ſammtliche Geſchäftsgebiete erſtreckende feite Tendenz, zu lebhaften 
Umſäzen in den von der römiſchen Kriſis zunäch ane Büpieren iſt es 
jedoch nur in der erſten halben Stunde gekommen. Namentlich gingen große 
Lombarden und Franzoſen um, iR erhöhten Courſen 

In anderen ͤͤſterreichiſchen Gfiecten, 


ve 


Ein Liffaboner Telegramm meldet vom La Plata, daß die 


6proc, Verein. Staaten⸗Anleihe pr. 1882 68%. Geirſte 


Petroleum⸗Markt.] i 


“, 7; 8 


\ 8 EB . 
namentlich in Credit und Loosen war das Ge berbältnißmäßig leb 
zu Anfange, in den fpäteren Zeitabschnitten e unthätg. w 
lich großer Verkehr fand in Amerikaner ftatt, der günſtige Goldcours läßt an 
eine Abnahme der Repudiationsbeſtrebungen ſchließen; die Coursbewegung 
war ſteigend. In Ruſſen zeigte ſich das Geſchäft nicht belebt, Prämien⸗ 
Anleihe etwas nachgebend, andere Anleihen feſt. Valuta erhält ſich begehrt 
Bei den Eiſenbahn⸗Actien tritt in den beliebteren ſchweren Actien⸗Kategorien 
wieder Mangel an Stücken hervor. Das Geſchäft ging zwar ſelten über die 
Dimenfionen der ſtillſten Börſen hinaus, nur Coſel⸗Oderb. verkehrten ſchließ⸗ 
lich unter Angebot, etwas umfangreicher, 5 erlangten Bergiſche einen 
bedeutend höheren Cours und noch erheblicher Oberſchleſiſche Litt. B. Auch 
Stettiner waren zu anſebnlich höherm Courſe zu laſſen. Rhein. und Cöln⸗ 
Mind. behaupteten ſich feſt. Prioritäten waren ſtill, ebenſo preuß. Fonds mit 
beſſeren Courſen für 5% und 4% % Anleihen. Die während der Vörſe ein⸗ 
getretene Unſchlüſſigkeit der Speculation drückte zuletzt auf Italiener, Lom⸗ 
barden und Franzoſen. In Wechſeln bei feſter Haltung ſehr ſchwacher Ver⸗ 
— * für Amerikaner p. ult, November 76 —1, 6 ult. 50 9270 

— * U. H. ⸗ 


Berliner Börse vom 31, October 1867. 


Blaonbahu-Stamm-Aation, 


N ae 


= 
a 
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Fonds- und Gold-Ösuzes, 


Freiw. Staats-Anl. . 4% bf b. 01 15 
ee 85 u bend ende pro i868. 1666 
dito 1884. 86. 57 4½% 57 bz — — n 11 204. 
dito 1556 4% 57 bu Amsterd.-Buttd. ar A 
dito 1856 Berg.-Märkische 41 . 
dito 1864 Berlin-Anhalt. . 13 16 ( 1218 0 
dito 1867 Berlin-Görlitz.. .| — — 4 95 bz 
dito 1880824 dito 8t.-Prior.| — - 5 seh, 
dito 1858 4 erlin-Hamburg.| 9; 106 ½ bz 
dito 18804 Berl-Potod.-Mgd. 18 18 44 (218% 8 
Sttate-Schuldscheine fg! Berlin-Stettin. 8 8/1 4 135, 0% 
Präm.-Aul, von 16883 Böhm.-Westb. — — s 56% bz 
Berliner Stadt-Oblig. reslau-Freib. . 9 9, ja 132% B. 
Kur- u. Neumärk,|3ılı? On- Minden 11 9» 1 139 on. 
> \Pommersche 7 Oosel-Oderberg. 4 4 73 bx. 
2 Tr eg pe dito St. Prior.“ — 4% 4%½%84 G. 
= TE 31, dito to | — 5 87 6. 
£f_ dee eue 4 aliz.Ludwiesb. | 5 — 5 88% 884 h af be 
Schlesische. * % 0 udwigsh.Bexb. 10 10% 4 14% B. 
3 Kur- u. Neumark. G 90 agd.- rst. 18 — 4 1162 8. 
= (Pommersche. ...|4 Magd.-Leipzig.. .|20 — 14 256 bz. 
E Posen sche 4 — 8 — 124 ba. 
2 Preussische. .... 4 scklenburger. .| 3 4 s. 
© ]Wostph, u. Rhein. 4 Noisse-Brioger. | Sehe — 4 19° 
a fBächsische 4 1 Niedrschl. Märk.“ — 4 
Schlesische 4 91% 6 Niedrschl.Zweb,| 34; | F 
Loulsd’or 112 bs. JUestBk. 82 ba. |Nordb. Fr.-Wilh.| 4 
Goldkr. 9.9 bz. |Poln.Bku, — — 3 chi. A. 1% 
o n. %% 
Ausländische Fonds. dito C. 1 
Desterr. Metalliques.%0 145 ½ bz Oestr.-Fr. 8t.-B,] 5 
dito Nat.-Anl. . 153 ba u. G. Oestr. südl. St. 
dito TLot-A 90% 66 br Oppeln-Tarn 
dito dito 61/— 40% ar. BR. Oderuf- 
to Szer Er.-A. 4 88 ½ B. R. Oderuf 
dito Fisenb.-L. — 68% B. he 
Ital. neue 5 prog. Anl. B 44% & ½ bz. dito R 
Buss, Engl. Anl. 18625 0% ba. rhein 
atto Pol. Sch.-Obl. A |62% be, Btarg 
Foln. Pfandbr. III. Em. 4 167% bz. en 
Liqu. Pfandbr. .... A7etw. ba. u. G. Wen 
Poin, Obl. & Fl. A 03% G. 
dito 4 300 WI % 90% ha. 
Kurbess. 40 Thlr. Obl.— 63 ½ br. 
Uu den. 38 Fl. Loose — |29 etw. bu 
Amerikan. St.-Anl. 6 176 b 
Eisenbahn-Prierttäts-Aetlen. 
Berz.-Märkische — 
dito U. ſe g 
dito NW. ) 
dito ILv.Biällg, 4 
Oölm- Minden — 
alto II. IC 
dito 
dito III. 
Alto 92% ba 
dito IV. 4 j8 x 
dito vi 183 B 
Oo2.-Oderb, (Wiülb.). 
to III. Em.» 
dito IV. Em. es 
Lud — . 4 
BioderschL.- Ri 
dito OB V. 
dito III. 
dito IV. — — — 
NäschL Zwelgd. L. C. — —— 
Oberschles. K. 
dito Ka u un u 
dito . ee 
dito D. — 
dito EK. . — 
dito . 
dito G. „ „ ——— 
Oest.- Fran. 
Oest. südl. Bt.-B 8 B. 
Rhein, v. St. gar... — — 5 128 etw. bx. 
Rhein-Nahe-B. gar. . l: H 
Wechsel-Gourse. 
Amsterdam 250 Fl. bz. Augsburg 100 Fl. 2 MUG. 24 G. 
dito dito bu. Too N T 8. 
Hamburg 300 Mk. bz. to 11005 % G. 
dito dito bz. Frankfurt a.M. 100 * @. 
London 1 Lot.... bu. Petersburg 100 8l.-R. an? ba. 
300 Fres . 641 b. dito dito 8 u ½ ba. 
Wien 150 Fl.. 82 bz. Warschau 90 8.-R. . . 8 T 1100 0. 
15 M. S1 6 ba. Bremen 100 Thlr. Goldjs Ei 1c % ba. 


Weizen loco 88—105 


und 71 Thlr. ab Boden 


. % Alx. bei, Der 
Jan. 186,44 Thlr. bei, ApribMai 20-104 Thlr. be, 


Breslau, 1. November. Die wenig belangreichen hm begeg⸗ 
neten am heutigen Markte ſehr ruhiger Kaufluſt, bei der ſich Preiſe ſchwer⸗ 


ällig bei teten. 

0 eden behielt beſchränkten Umſatz, u Pfd. ſchleſ. weißer 101—116 Sgr / 

gelber 100 — 113 Sgr., feinfte Sorte 23 Sgr. über Notiz bezahlt. — 

Roggen flau, pr. 84 fo. 80— ei feinſte Sorte 84 Sgr. bezahlt. 

Gere, 60 S, ut. S ider dend dete be 7 
i 2 5 i e. * 

1 geg ſeinſte Sorte über Not bezahlt. — Erbſen 


„ 50 Pfund 35 —37 S 
pr, 50 Bun eig angeboten, pr. 90 Pfd. 50 bis 60 Ger. 


behauptet, — Wicken wenig © 
Delfaaten wenig angebote 


— 


—50 Sgr., blaue 36— Bohnen gefragter, pr. 90 Pfd. 85 
94 Su. * SR behauptet, — Rap kuchen beachtet, 56 bis 
59 Sgr. pr. Ctur. 
* teen, Sgr. pr. Sack 150 Pfd. Brutto. 
iger $ „ 101 —110—117 Schlag⸗Lei 500221 
Weißer Weizen Schlag⸗Leinſaat .. 190-200 
Gelber Weinen a8 D 8 190.198 95 
„ — nter⸗ 32533 —193— 
— 1 57-60-66 Sommer⸗Rübſen . . 162--172-180 
Safe —36— . 158172178 
Erben 3 72—76—82 
eee eg angeboten, rothe 1314-154 Thlr. pr. Cie, weiß! 
Pet 3 Thlr. pr. Ctr. 
14 Kartoffeln br. Sad b 150 Pd. 28—38 Sgr., Mete 14—2 Sgr. 


Breslau 31. Oct. [Wollbericht m Laufe des Monats October 
wurden — gen Platze bei größerer lad e 2 feinen Wollen 
e olle aller Gattungen verkauft. Ein rheiniſcher Tuch, 
—.— wie Commiſſionäre für rheiniſche und franzöſiſche Rechnung waren 
Dane nehmer, nächſtdem Fabrikanten und Händler aus der Prodinz u. 
— achſen, wäbrend von Kammwollen nur 500 Ctr. abgingen. Cigne 

ie — wie bisher, entgegentommend zu zeitgemäß billigeren Preiſen. 

Herd er auf den 3. d. M. angeſetzt geweſene Herbſtwollmarkt hat, ſeitden 
1 ſtwolle nicht mehr erzeugt wird, faktiſch aufgehört. Es find diesmal um 
anime merwalle zu Markt geitellt worden und ebenſo wenig Käu 


Dic Handelskammer. Commiſſion für Wollberichte. 


. — 
Oberbemden in Schirting, Leinen und Flanell, in bedannter ga 


und 
en detail, 


Verantwortlicher Redacteur: Dr. Stein. 
Hruc von Graß, Barth und Comp. (W. Frisdrich) a Breslau. 


Thlr. nach Qualität, — 
0 


Lupinen begehrt, pr. 90 Pfd. gelbe 46 
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